
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
10.01./11.01.: Fachzentrum für
Kleintiermedizin, Bayernstraße 17,
Isernhagen, Tel.: (0511) 51 52 78 40

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, So., 11.01., 10
Uhr: Deutschrap-Gottesdienst, P. Dr.
König
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, So., 11.01.,
11 Uhr, Heilige Messe mit Sternsin-
gern
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, So., 11.01.,
11 Uhr: Gottesdienst und Neujahrs-
empfang in Resse, P. Buck
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, So., 11.01.,
10 Uhr: Gottesdienst

Schmuck gestohlen
MELLENDORF. Am 26. Dezem-
ber meldete eine 86-jährige An-
wohnerin am Hellendorfer Kirch-
weg, dass aus ihrem Haus
Schmuck im Wert von circa 1.500
Euro entwendet worden sei. Sie
vermute nach Recherche von Un-
gereimtheiten, die sie bereits am
Abend des 22. Dezember festge-
stellt habe, dass sich der Dieb-
stahl schon an diesem Tag, zwi-
schen 7 und 8.30 Uhr, ereignet
hatte. Sie hatte zu der Zeit ihr
Schlafzimmerfenster und Terras-
sentür zum Lüften weit offen. In
der Überprüfung hat die Polizei
keine Einbruchspuren festge-
stellt.

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, So., 11.01., 10 Uhr: Got-
tesdienst und Neujahrsempfang, L.
Pape
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, So., 11.01., 17 Uhr: Bibel-
teilen, Prädn. Klabunde
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, So., 11.01.,
10 Uhr: Gottesdienst in Helstorf

PC-Kurse für
Senioren
WEDEMARK. Auch in diesem
Jahr finden wieder die beliebten
Computerkurse des Seniorenbei-
rats im Mehrgenerationenhaus
Mellendorf, Gilborn 6, statt. Der
Start ist für Ende Januar bezie-
hungsweise Anfang Februar vor-
gesehen.

Die Veranstaltungstermine lie-
gen jeweils Montag bis Freitag, in
der Regel vormittags. Folgende
Themenbereiche stehen zur Aus-
wahl:

Windows für Anfänger (Wer-
ner Pfingstmann) und Fortge-
schrittene (Sieglinde Linde-
mann), Sicherheit im Internet für
Anfänger und Fortgeschrittene
(Axel Behnke); Textverarbeitung
mit Microsoft Word (Regine Ha-
gemeyer); Nutzung von Tablets
(Android) Smart-Home (Chan-
cen und Risiken). Es sind noch
Plätze frei, daher Anmeldungen
ab sofort bei Sieglinde Linde-
mann, Telefon (05130) 92 56 34
oder Axel Behnke, Telefon
(05130) 6 01 13.

Leider immer noch nicht ange-
boten werden kann ein Kurs zur
Foto- und Videobearbeitung.

Daher sucht das Senioren-PC-
Team Interessierte, die ehren-
amtlich als Trainer mitwirken
möchten.

Gefälschte
Dokumente
OEGENBOSTEL. Bei einer Ver-
kehrskontrolle am Freitag, 2. Ja-
nuar 2026, gegen 23.30 Uhr,
stellten Polizeibeamte in der Trei-
berstraße im Ortsteil Oegenbos-
tel (Gemeinde Wedemark) meh-
rere Straftaten fest. Im Rahmen
derKontrollewurdeein Fahrzeug
mit zwei Insassen überprüft. Da-
bei ergab sich, dass sich beide
Personen unter Vorlage gefälsch-
ter Ausweisdokumente im Bun-
desgebiet aufhielten und somit
unerlaubt eingereist waren.

Der Fahrzeugführer händigte
zudem einen Führerschein aus,
der sich bei näherer Überprüfung
als Totalfälschung herausstellte.
Eine gültige Fahrerlaubnis konn-
te nicht nachgewiesen werden.

Gegen beide Personen wurden
Strafverfahren wegen des un-
erlaubten Aufenthalts sowie we-
gen Urkundenfälschung einge-
leitet. Gegen den Fahrzeugfüh-
rer wurde darüber hinaus ein
Strafverfahren wegen Fahrens
ohne Fahrerlaubnis eröffnet. Die
gefälschten Dokumente wurden
sichergestellt.

Was für ein Geschenk
Weihnachten und Geschenke -
das gehört für viele einfach zu-
sammen. Geschenke können
ein Ausdruck von Liebe, Wert-
schätzung, Verbundenheit oder
Dankbarkeit sein. Geschenke
kön-nen ebenso einiges über die
Beziehung zwischen zwei Men-
schen erzählen. Geschenke sind
oft für eine Überraschung gut:
Mal ist es genau das, was sich
das Gegenüber gewünscht hat,
mal passt es absolut nicht oder
es ist etwas Unbekanntes. Si-
cherlich haben Sie hier Ihre ganz
eigenen Erfahrungen gemacht.
Das Besondere an Geschenken
ist: Wir müssen nichts dafür tun,
wir müssen sie uns nicht verdie-
nen. Wir empfangen sie. An
Weihnachten. Zum Geburtstag.
Geschenke – sie spielen auch
am Epiphanias-Tag am 6. Januar
eine Rolle, dem Tag der Heili-
gen Drei Könige. Das Matthäus-
evangelium erzählt von Weisen
aus dem Morgenland, von
Sterndeutern, wie sie einem
Licht in Gestalt eines Sternes fol-
gen und so nach Bethlehem ge-
langen, wo das Kind, Gottes
Sohn, zur Welt gekommen sein

soll. Dort angekommen, über-
reichen sie dem Kind drei Ge-
schenke. Der Evangelist Matthä-
us berichtet davon: „Da sie den
Stern sahen, wurden sie hoch-
erfreut und gingen in das Haus
und sahen das Kindlein mit
Maria, seiner Mutter, und fielen
nieder und beteten es an und
taten ihre Schätze auf und
schenkten ihm Gold, Weihrauch
und Myrrhe.“
Gold, Weihrauch und Myrrhe.
Das waren zur Zeit Jesu große

Kostbarkeiten. Die Geschenke
haben zudem eine symbolische
Bedeutung. Sie sollen die Kö-
nigswürde und Besonderheit
des in Bethlehem geborenen
Kindes unterstreichen.
Die Geschenke erinnern mich
daran: Das Kind, das in einem
Stall geboren wurde, ist eben-
falls ein Geschenk. Gott wird
Mensch in seinem Sohn Jesus
Christus. Er wird einer von uns,
damit wir lernen können, was es
heißt, Mensch zu sein. Dieses
Kind wendet sich den Hilfs- und
Trostbedürftigen zu, es schließt
niemanden aus, es setzt sich ein
für Versöhnung und Liebe. Es
überwindet die bestehenden
Grenzen seiner Zeit. Und es
schenkt den Menschen eine un-
verbrüchliche und hoffnungs-
volle Zusage: „Ich bin bei euch
alle Tage bis ans Ende der
Welt!“
Was für ein Geschenk!
Ich wünsche Ihnen eine schöne
Woche!

Christoph Klöcker,
Pastor des verbundenen
evangelisch-lutherischen

Pfarramts Langenhagen Süd

Christoph Klöcker. Foto: privat

AUF EIN WORT

Bürgerverein lädt
zum Frühstück
GAILHOF.Der Bürgerverein lädt
am Mittwoch, 14. Januar, um
09.30UhralleGailhoferSenioren
ganz herzlich ins Dorfgemein-
schaftshaus ein.

Mit einem leckeren Frühstück
und natürlich einem Glas Sekt
soll das neue Jahr begrüßt wer-
den.

Dies ist auch eine gute Gele-
genheit die Aktivitäten und Teil-
nehmer des Seniorennachmit-
tags, der sonst immer am 2. Mitt-
woch des Monats um 15 Uhr
stattfindet, kennenzulernen. Der
Vorstand des Bürgervereins Gail-
hof freut sich auf einen geselli-
gen Vormittag mit vielen Besu-
chern.

Versammlung der
Naturfreunde
MELLENDORF. Die alljährliche
Mitgliederversammlung der Na-
turFreunde Deutschland Orts-
gruppe Wedemark findet Frei-
tag, 23. Januar, findet um 18 Uhr
im Mehrgenerationenhaus Mel-
lendorf statt.

In diesem Jahr turnusgemäß
mit Wahl des Vorstands, des
Schiedsgerichts und neuen Revi-
sors/Revisorin. Wie immer ist das
Treffen verbunden mit einem
kleinen Imbiss.

Deutschrap-
Gottesdienst in
St. Georg

MELLENDORF. Konfirmandin-
nen und Konfirmanden der ge-
samten Wedemark gestalten ge-
meinsam mit Pastor Dr. König
einen besonderen Gottesdienst,
in dem Deutschraptexte und
-songs imVordergrundstehen.Er
ist Teil der Projektphase während
der Konfizeit, in der die 100 Kon-
fis der Wedemark aus 50 Projek-
ten wählen können und somit
ganz individuell ihre Zeit gestal-
ten.

„In vielen biblischen Texten fin-
det sich derbe Sprache, mit der
Emotionen und existentielle Fra-
genzumAusdruckgebrachtwer-
den“, sagt Pastor Dr. König. „Im
Deutschrap geht es um genau
das. Dinge beim Namen nennen,
auf Missstände hinweisen und
Gefühle ausdrücken.“ Herzliche
Einladung zu einem außerge-
wöhnlichen Gottesdienst am 11.
Januar um 10 Uhr in St. Georg in
Mellendorf.

Versammlung des
Beregnungsverbandes
HELLENDORF. Die Mitglieder-
versammlung des Beregnungs-
verbandes Wedemark-Mitte tref-
fen sich am Donnerstag, 29. Ja-
nuar, 19.30 Uhr im Reiterstüb-
chen an der Reithalle, Hellendor-
fer Str.1, in Hellendorf. Hierzu
sind alle Mitglieder des Verban-
des herzlich eingeladen.

Musikalische
Winterreise
LINDWEDEL. Am Samstag, 17.
Januar, führen Peter Schulze (Bari-
ton) und Hans-Ulrich Rasokat
(Klavier) um 19 Uhr im Gemeinde-
zentrum Lindwedel Franz Schu-
berts bedeutendsten und be-
rühmtesten Liederzyklus auf:
„Die Winterreise“. Der Zyklus
umfasst 24 Lieder, in denen das
Publikum einen enttäuschten
Wanderer auf seinem Weg durch
eine winterliche Landschaft be-
gleitet. Beginnend mit dem Auf-
bruch aus einer Stadt und endend
mitderBegegnungmitdemLeier-
mann erleben die Zuhörerinnen
und Zuhörer verschiedene Statio-
nen dieser Reise sowie die damit
verbundenen Gedanken und Ge-
fühle des Wanderers: Einsamkeit,
Erschöpfung, Todessehnsucht,
den Mut der Verzweiflung, einen
Frühlingstraum und immer wie-
der die Trauer über die verlorene
Geliebte. Gerade aus diesen in-
tensiven, oft düsteren Stimmun-
gen entsteht eine der spannends-
ten, tiefsten und zugleich schöns-
ten Musiken der Liedliteratur. Der
Kirchenausschuss Lindwedel lädt
herzlich zu diesem Konzert ein
und freut sich, dass die Veranstal-
tungsreihe „Gott & die Welt“ in
diesem Jahr fortgesetzt wird.

Gruppenangebot
für Frauen
MELLENDORF. Trennung und
Scheidung bringen oft große
emotionale, organisatorische
und soziale Herausforderungen
mit sich. Um betroffenen Frau-
en Unterstützung zu bieten,
startet in der Wedemark ein
kostenfreies Gruppenangebot
für Frauen, die sich bereits ge-
trennt haben, sich aktuell in
einer Trennungssituation befin-
denodereineTrennungplanen.

In der Gruppe haben die Teil-
nehmerinnen die Möglichkeit,
sich unter fachlicher Anleitung
mit anderen Frauen auszutau-
schen. Themen rund um Tren-
nung und Scheidung können
offen besprochen werden. Ziel
ist es, sich gegenseitig zu stär-
ken, voneinander zu lernen,
neue Perspektiven zu entwi-
ckeln und Kontakte zu knüp-
fen. Darüber hinaus werden
hilfreiche Informationen zum
Umgang mit Trennungs- und
Scheidungsfragen vermittelt.

Die Treffen finden an folgen-
den Donnerstagen jeweils von
17 bis 19 Uhr statt: 5. Februar,
5. März, 7. Mai, 4. Juni, 27. Au-
gust und 8. Oktober. Veranstal-
tungsort ist das Mehrgenera-
tionenhaus, Gilborn 6, Raum
1.10 im 1. Obergeschoss in
30900 Wedemark. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist erforderlich und er-
folgt telefonisch unter (05139)
9849570 oder per E-Mail an
info@frauen-maedchenbera-
tung.de.

Vor der Teilnahme findet ein
telefonisches Vorgespräch
statt, in dem die persönlichen
Beweggründe und die Rah-
menbedingungen besprochen
werden.
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